
Verbundprojekt der Jenaer Hochschulen

Teilprojekt Informatik
Kooperation des Instituts für Informatik an der FSU Jena mit den Fachbereichen 

Elektrotechnik und Informationstechnik sowie Wirtschaftsingenieurwesen an der EAH Jena

Ausgangssituation

Die FSU und EAH Jena bieten in den Bereichen Infor-
matik und IT Studiengänge mit sehr unterschiedlichen 
Schwerpunkten an: In den Bachelor-Studiengängen 
Informatik und Angewandte Informatik der Universität 
wird die Informatik mit einem starken Theorie- und 
Methodenfundament wahlweise in Bezug auf eine wei-
tere akademische Quali�kation oder auf ein Anwen-
dungsfach gelehrt. In den Bachelor-Studiengängen 
Elektrotechnik (mit Vertiefung Technische Informatik) 
und Wirtschaftsingenieurwesen (Informationstechnik) 
gibt es hingegen starke ingenieurswissenschaftliche 
und Wirtschaftsbezüge; fast alle Veranstaltungen wer -
den durch ein begleitendes Praktikum oder praktische 
Übungen ergänzt.

Ziele der Kooperation

Die Kooperation soll die verschiedenen Schwerpunkte 
der Partnerhochschulen nutzen, um den Studierenden 
mehr Auswahl im Studium und einen Einblick in die je-
weils andere Hochschulkultur zu bieten. Insbesondere 
Projektarbeiten in gemischten Gruppen sind eine gute 
Vorbereitung auf den interdisziplinären Arbeitsalltag, 
in welchem Personen mit unterschiedlichsten Ausbil-
dungen und heterogenem Hintergrundwissen zusam-
menarbeiten.

Kooperationsmodell: Modulaustausch in den Bachelor-Studiengängen

In unserer Lehrkooperation können Studierende aller vier teilnehmenden Bachelor-Studiengänge ausgewählte 
Veranstaltungen an der Partnerhochschule hören, die im Wahlp�ichtbereich des eigenen Studiums angerechnet 
werden. Das Angebot wurde mit Dozenten und Studiengangsverantwortlichen abgestimmt, um zu gewährleisten, 
dass jedes einzelne Modul mit den zu erwartenden Vorkenntnissen der Teilnehmer studierbar ist und das beste-
hende Curriculum sinnvoll ergänzt. Der Lehraustausch läuft in dieser Form seit dem Wintersemester 2013/14. 

Organisation und Rechtliches

 �ƒ Alle Teilnehmer erhalten für die Dauer der gewählten Module unbürokratisch und kostenlos die  
Zweithörerschaft an der entsprechenden Hochschule, an der Universität ausnahmsweise auch ohne allge-
meine/fachgebundene Hochschulreife (auf den Austausch beschränkt).

 �ƒ Im Rahmen des Austauschs entstandene Prüfungsnoten werden von Prüfungsamt zu Prüfungsamt weiterge-
leitet.

 �ƒ Die rechtlichen Rahmenbedingungen sind in einem Kooperationsvertrag festgehalten.
 �ƒ Die jeweils aktuelle Anlage zum Kooperationsvertrag enthält eine Liste derjenigen Module, die regelmäßig 

angeboten und anerkannt werden.

Weiterentwicklungspotentiale

In der Verlängerung der Projektlaufzeit soll der Modulaustausch auf ausgewählte Master-Studiengänge ausgewei-
tet werden. Zudem prüfen wir die Möglichkeit von anderen gemeinsamen Studienprogrammen und Übergangs-
kursen.

Teilprojektleiter

Kontakt

Prof. Dr. Martin Mundhenk   
Institut für Informatik

Prof. Dr.-Ing. Oliver Jack 
Fachbereich Elektrotechnik und 
Informationstechnik

Prof. Dr. Christian Erfurth 
Fachbereich 
Wirtschaftsingenieurwesen

Anke Truß, Projektmitarbeiterin
E-Mail: Anke.Truss@uni-Jena.de

Christian Enderl, Projektmitarbeiter
E-Mail: Christian.Enderl@EAH-Jena.de

Fakultät für Mathematik und Informatik,
Institut für Informatik

Friedrich-Schiller-Universität

B. Sc. Informatik

B. Sc. Angewandte Informatik

Fachbereich Elektrotechnik und
Informationstechnik

Ernst-Abbe-Hochschule

B. Eng. Elektrotechnik,
Schwerpunkt Technische Informatik

B. Sc. Wirtschaftsingenieurwesen
(Informationstechnik)

Fachbereich Wirtschaftsingenieurwesen

�����������������������	�
�������, Englisch

IT-Recht, Englisch

theoret. und �����������������������������
������������

�����������������������������
������������

www.studieren-im-verbund-jena.deDieses Vorhaben wird aus Mitteln des 
Bundesministeriums für Bildung und For -
schung unter dem Förderkennzeichen 
01PL12074A/B gefördert. 


